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Nr 149

Eine ſonderbare Einſtimmigkeit
tt Höchſt verwunderliche Mitteilungen über die Ent

ſchließungen des Bundesrats in der Frage ob zur Deckung
der Koſten der neuen Wehrvorlage auf die Erbſchaftsſteuer
zurückgegriffen werden ſoll dringen nach und nach in die
Oeffentlichkeit Das Organ des Reichskanzlers die Nordd
Allgem Ztg hat am 19 März die Erklärung veröffent
licht man ſei im Bundesrat einſtimmig der Anſicht geweſen
daß die Einbringung der früheren Erbſchaftsſteuer zur
Deckung der Wehrvorlage mit Rückſicht auf die Stellung der
Sozialdemokraten zu den Wehrvorlagen ein politiſcher
Fehler ſei und nicht einmal Erfolg verſpreche

Ob dieſer Meldung entſtand allgemeines Schütteln des
Kopfes Man weiß nachgerade zur Genüge daß offiziöſe
Erklärungen nicht immer aus der Quelle der lauterſten
Wahrheit geſchöpft ſind Jm vorliegenden Falle aber ſcheint
das offiziöſe Sprachrohr zur Verbreitung direkt unrichtiger
Mitteilungen und zur Jrreführung der öffentlichen Mei
nung benutzt zu ſein Wenn im Bundesrat volle Einmütig
keit darüber beſtanden hat daß die Einbringung der Erb
ſchaftsſteuer ein politiſcher Fehler ſei ja warum in aller
Welt hat denn der Schatzſekretär der in der Deckungsfrage
das gewichtigſte Wort mitzureden hat Knall und Fall ſeinen
Abſchied eingereicht Man könnte ſagen die Einſtimmig
keit ſei erſt hinterher in der Miniſterkonferenz in Berlin
hervorgetreten Aber jetzt ſtellt ſich heraus daß verſchiedene
Ginzelſtaaten keineswegs abgeneigt geweſen ſind für die
Wiedereinbringung der Erbſchaftsſteuer einzutreten Am
22 März hat der bayeriſche Miniſterpräſident Freiher von
Hertling in der Abgeordnetenkammer erklärt daß eine
etwaige Erbſchaftsſteuer an der Stellung Bayerns nicht ge
ſcheitert wäre Auf den gleichen Standpunkt hat ſich die
ſächſiſche Regierung geſtellt Am 20 März erklärte der ſäch
ſiſche h de on v Seydewitz in der zweiten Kam
mer daß die ſächſiſche Regierung ſich für die Erhebung einer
Erbſchaftsſteuer im Bundesrat ausgeſprochen habe Aller
dings hat derſelbe Miniſter am 22 März Hinzugefügt daß
ſich die ſächſiſche Regierung der Beobachtung nicht verſchloſſen
habe daß es im jetzigen Moment nicht zweckmäßig ſei für
eine Erbſchaftsſteuer einzutreten

Die württembergiſche Regierung hat am letzten Sonn
Weg im Württembergiſchen Staatsanzeiger erklären
aſſen

Halle a Donnerstag den 2
gelaſſen daß ſie unter der Vorausſetzung der nachgewieſenen
Bedürfniſſe in erſter Linie der erweiterten Erbſchaftsſteuer
zuſtimmen werde

Der anhaltiſche Staatsminiſter La ue hat am 25 März
im Landtag ausgeführt

Anhalt habe im Jahre 1909 im Bundesrat für die
Erbſchaftsſteuer von Deſzendenten und Ehegatten zuge
ſtimmt Wenn die damalige Vorlage jetzt von neuem im
Bundesrat eingebracht würde dann würde ſie auch heute
wieder die Zuſtimmung der anhaltiſchen Regierung finden

Dieſe Erklärungen denen vielleicht noch andere folgen
werden laſſen doch mit zweifelsfreier Deutlichkeit erkennen
daß im Bundesrat nicht Einſtimmigkeit in der Frage
geherrſcht hat ob die Erbſchaftsſteuer wieder einzubringen
ſei oder nicht Offenbar hat der Reichskanzler einen ſtarken
Druck ausgeübt Wir glauben nicht fehlzugehen wenn wir
annehmen daß auch Herr v Bethmann Hollweg anfänglich
geneigt war der Wiedereinbringung der Erbſchaftsſteuer
das Wort zu reden Als aber bei der Etatsberatung im
Reichstag die Wortführer der Rechten und des Zentrums
gegen die Erbſchaftsſteuer ſcharf Front machten und von
einer Brüskierung der früheren Mehrheit ſprachen iſt
Herr von Bethmann raſch anderen Sinnes geworden Um
ihm den Rückzug zu erleichtern hat ein liſtenreicher Parla
ments Odyſſeus der wahrſcheinlich in den Reihen des Zen
trums zu ſuchen iſt den ſchlauen Plan ausgeheckt durch
Opferung der Liebesgabe ein Deckungsmittel zu gewinnen
gegen das die Linke die an ſich für die Erbſchaftsſteuer iſt
nicht gut ſtimmen kann Gewiß iſt die Aufhebung der
Branntweinliebesgabe im höchſten Grade erwünſcht aber
es iſt ausgeſchloſſen daraus die erheblichen Mittel zu ge
winnen die zur dauernden Deckung der Mehrausgaben der
Wehrvorlage notwendig ſind zumal ſicherlich erkleckliche Ab
findungsſummen für den Verzicht auf das im geltenden
Geſetz verankerte Reſervatrecht der ſüddeutſchen Staaten ge
zahlt werden müſſen

Hamburg für die Srbschaftssteuer
Hamburg 27 März Bei der Budgetberatung der Ham

burger Bürgerſchaft beantragte das Bürgerſchaftsmitglied M
Warnburg der Chef des Bankhauſes M M Warnburg K Co
den hamburgiſchen Bundesratsbevollmächtigten zu
beauftragen darauf hinzuwirken daß der finanzielle Effekt der
Reichserbſchaftsſteuer durch Einführung einer einzelſtaatlichen Erb

anfallſteuer erreicht werde von der ein beſtimmter Prozentſatz an
das Reich abgeführt wird Damit würde einer Bekämpfung der
Reichserbſchaftsſteuer mit der Begründung daß dieſe in die Finanz

Entſprechend ihrem Standpunkt hat die Regierung hoheit der Einzelſtaaten eingreife der Boden entzogen
bei den gepflogenen Verhandlungen darüber keinen Zweifel
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Deutseches Reich
Die Dauer der Lehrzeit im Handwerhk
Neuerdings ſind verſchiedene Jnnungen dazu über

gegangen die Dauer der Lehrzeit die durchweg auf drei
Jahre bemeſſen iſt z verlängern Das Vorgehen wird da
mit begründet daß der Lehrling durch den Beſuch der Fort
bildungsſchule der Werkſtatt entzogen werde wodurch er viele
Zeit für ſeine praktiſche Ausbildung verlöre was nur durch
eine Verlängerung der Lehrzeit wettgemacht werden könne

Daraufhin hat jetzt der Miniſter den Jnnungen be
deutet daß die Lehrzeit nur einheitlich für den ganzen Bezirk
einer Handwerkskammer nicht aber von Ort zu Ort ver
ſchieden geregelt werden könne Die Begründung der
Verlängerung durch den Beſuch der Fortbil
dungsſchule bezeichnet der Miniſter als
völlig verfehlt weil die Fortbildungsſchule den Lehr
ling fördere und ihn in den Stad ſetze das Ziel der Aus
bildung früher nicht aber ſpäter zu erreichen Er ſieht die
Beſtrebungen auf Verlängerung der Lehrzeit nicht ſachlichen
Gründen entſpringend an Er weiſt ferner auf die Nach
teile hin die eine Verlängerung der Lehrzeit haben könne
indem ſie nämlich die Zuführung des Nachwuchſes zum Hand
werk erſchwere weil nur wenige Eltern ihre Kinder eine
314 bis Ajährige Lehre durchmachen laſſen können

Der Präſidentenrock des Genoſſen
Scheidemann

Die ſozialdemokratiſche Preſſe veröffentlicht eine Plau
derei in der Genoſſe Scheidemann von ſeiner verfloſſenen
Vizepräſidentenherrlichkeit erzählt Er hat ſich aus dieſer
Zeit die Utenſilien zu einem Raritäten Kabinett geſam
melt und läßt uns in dieſe intereſſante Sammlung einen
Blick tun Er ſchildert was ihm alles zugeſchickt worden iſt

Dann erhielt ich aus Sachſen eine reizende Ballon
mütze mit einer Aufſchrift die keinen Zweifel darüber auf
kommen ließ daß ſie wirklich für mich extra angefertigt wor
den war Aus Stargard in Pommern ſchickte mir einer aus
der zahlreichen Familie der Schulzen einen feuerroten

linder der vom Portier getragen vor jedem Panoptikume entgs oder ähnlichem Kunſt oder wiſſenſchaftlichen Jnſti

tut berechtigtes Aufſehen machen müßte Jnmitten meiner
Raritäten nimmt er ſich ein wenig zu protzig aus

Der Clou meiner Sammlung iſt unbeſtreitbar mein Geh
rock Jch werde ihn von nun ab wirklich nur noch ausnahms
weiſe bei ganz beſonderen Anläſſen tragen Er hat auf alle
die ihn geſehen haben jedenfalls erheblichen Eindruck ge
macht Freilich gingen die von ihm gegebenen Beſchreibungen
einigermaßen auseinander Der eine ſchildert ihn als einen
neuaufgebürſteten altmodiſchen Rock aus Urgroßvaters Zeiten
Ein anderer hat ihn geſehen als einfachen modernen bürger
lichen Rock Wieder ein anderer ſchwur ſeinen Leſern hoch
und heilig ich hätte mich in dem gutſitzenden Gehrock recht

Feuilleton

Robert Franz
als Bearbeiter der Matthäus Paſſion und anderer Chorwerke

Joh Seb Bachs
Eine Abwehr und eine Studie

von
Superint a D Robert Bethge

Jn der Beſprechung der letzten Aufführung der Bachſchen
MatthäusPaſſion durch die Robert Franz Singakademie im
hieſigen GeneralAnzeiger Nr 53 heißt es Allenthalben
wird heute wohl die Matthäus Paſſion auf Grund des Origi
nales wie es die moderne Bachforſchung wiederhergeſtellt hat
aufgeführt Eine ſtiliſtiſch reine Wiedergabe verlangt choriſche
Beſetzung der Holzbläſer Cembalo Eoncertino Original
orcheſter Hervorhebung der doppelchörigen Anlage des Werkes
Robert Franz Bearbeitung die geſtern benutzt wurde weicht
in den äußeren Ausdrucksmitteln erheblich von dem Urbilde
ab wird alſo den Stilprinzipien der Bachſchen Zeit nicht gerecht Seitdem die neue Vachwiſſenſchaf klare Erkenntnis

über alles was die Bachſche Aufführungspraxis angeht ge
wonnen und verbreitet hat iſt Franz auffallend zurückgedrängt
worden Wenn wir in Halle die Bearbeitungen von Franz
immer noch hören ſo weiß ein jeder es handelt ſich um die
altehrwürdige Singakademie die ſeinen Namen trägt

Jch vermag nun nicht einzuſehen was es für einen Zweck
hat die überaus ſchwierige Bearbeitungsfrage in dieſer Art
vor das Forum des großen Publikums zu bringen wenn es
nicht der ſein ſoll die Arbeiten Robert Franz in Mißkredit
bei ihm zu bringen und ſeine Partituren aus der Praxis zu
verdrängen Da ich dies bei dem Herrn Berichterſtatter nicht
annehmen kann und will ſo hätte meines Erachtens wenn ein
mal die Bearbeitungsfrage angeſchnitten werden ſollte die
Gerechtigkeit es erfordert daß auch poſitiv nachgewieſen
wurde in welchen Punkten Robert Franz erheblich von dem
Urbilde abweicht alſo den Stilprinzipien der Bachſchen Zeit
nicht gerecht wird warum ſuh Fran z einzelnen Abweichungen von den äußeren Aus rudomit eln entſchloſſen hat

a und in welcher Weiſe er es ausgeführt hat damit das
Publikum auch hierüber unterrichtet und in den Stand geſetzt
wurde zu beurteilen ob der ſchwere ſeine Künſtlerehre tief

verletzende Vorwurf gerechtfertigt ſei daß er den Stil
prinzipien der Bachſchen Zeit nicht gerecht wird anſtatt
ſich mit einer bloßen Behauptung die ohne Beweis bleibt be
gnügen zu müſſen Ohne ſolche Ergänzung muß der ganze
Paſſus notwendig den oben angedeuteten Eindruck hinterlaſſen

Man erwartet von mir daß ich das Wort zu dem Vor
wurf gegen Robert Franz nehme ich will mich dieſer Er
wartung nicht entziehen und den Bericht des General
Anzeigers nach dieſer Richtung ergänzen wobei ich mich aber
in keinerlei Polemik gegen den Herrn Berichterſtatter ein
laſſen werde Vielmehr werde ich ruhig und ſachlich im Sinn
und Ton einer Abwehr und in Geſtalt einer Studie die wich
tigſten Seiten der Franzſchen Arbeiten und ganz beſonders
diejenigen Teile welche zu fortwährenden Angriffen ſeitens
ſeiner Gegner die ich wohl kurz als die Anhänger der hiſto
riſchen Richtung bezeichnen darf Veranlaſſung gegeben haben
in eingehender Weiſe hervorheben das abſchließende Urteil
aber dem einſichtigen Publikum ſelbſt überlaſſen

Von der Ueberzeugung erfüllt daß ſo lange es Menſchen
gibt es auch verſchiedene Anſichten über ein und dieſelbe Sache
geben wird und geben muß weil jedes Ding ſeine verſchiedenen
Seiten hat und eben deshalb von verſchiedenen Seiten an
geſehen werden kann und daß dieſe verſchiedenen Anſichten
oweit ſie in gründlicher Arbeit ehrlich erworben ſind und ſich
achlich und frei von engherziger Prinzipienweiterei und von
leidenſchaftlicher Einſeitigkeit halten berechtigten Anſpruch
auf gegenſeitige Achtung haben habe ich von jeher danach ge
ſtrebt abweichende Anſchauungen verſtehen zu lernen und mir
auch auf dem hier in Frage ſtehenden Gebiet ein ſachlich ge
rechtes unparteiiſches Urteil zu bilden Jch habe deshalb bis
in die jüngſte Zeit eine große Anzahl von Bach Aufführungen
in verſchiedenen Städten welche von hiſtoriſcher Seite
wie die Ankündigungen kauten nach dem Original ver
anſtaltet wurden beſucht und ſehr aufmerkſam und ich
darf inzuſetzen vorurteilslos zugehört Und ich ſpreche
es rückhaltslos aus daß wenn ich dort Aufführungen gefunden
hätte in denen der innere geiſtige und künſtleriſche Deren
der Bachſchen Wunderwerke ſchöner ausdrucksvoller erſchöpfen
der und gewinnender zum Ausdruck gekommen wäre als in
den Franzſchen Arbeiten ich mich nicht einen Augenblick be
ſinnen würde jener Kidtwig mich anzuſchließen in der ge
wiſſen Ueberzeugung daß ich damit ganz im Sinne von Robert
Franz handeln würde dem es ja wie er es ſo oft ausgeſprochen
ſtets ſur auf die Sache und niemals auf die Perſon ankam Da
ich aber jene Vorbedingung bis jetzt nicht erfüllt gefunden
habe ſo verbleibe ich bei meiner Stellungnahme für Franz
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bis mir etwas wirklich Beſſeres und Vollkommeneres entgegen
treten wird ohne aber Andersdenkende irgendwie beirren
oder geringſchätzen zu wollen wie es mir ſelbſt freilich von der
anderen Seite wegen mangelnden Unterrichtetſeins öfters
geſchehen iſt Mögen jene ruhig bei dem Jhren bleiben wenn
ſie es für das Richtige und Beſte halten ich bleibe auch ruhig
bei dem Meinen

Man ſtellt es auf jener Seite oft mit ergötzlicher Unver
frorenheit ſo dar als ob erſt die neue Bachwiſſenſchaft
gemeint iſt wohl die der letzten zwei Jahrzehnte und beſonders
die ſeit 1904 nach dem Seiffertſchen Vortrag in der neuen
Bachgeſellſchaft gepflegte klare Erkenntnis über alles was
die Bachſche Aufführungspraxis angeht gewonnen und ver
breitet hat und durch ſie ſelbſtverſtändlich Franz in ſeiner
Totalität überholt und überwunden ſei Man muß oft lächeln
wenn manche der Herren ſo reden als wären ſie dabei ge
weſen und wüßten alles ganz genau wenn ſie oft auch für das
Jnnerlichſte der Kunſt mit äußerlichen Dingen glauben voll
gültige Beweiſe bringen zu können wenn ſie bei ihren Aus
führungen ſich noch bachiſcher als Bach ſelbſt gebärden Die
neue Bachwiſſenſchaft hat ſicherlich ihre Verdienſte wie jede

andere und ſie mag über viele Einzelheiten und Rebendinge
neues Licht gebracht haben aber in der Hauptſache und über
alles Weſentliche der Bachſchen Aufführungspraxis war Franz
wie ſeine Schriften bezeugen vollkommen orientiert Bemerkt
ſei aber gleich hier daß zu der unentbehrlichen Ergänzung der
Bachſchen Originalpartituren nicht bloß ein Wiſſen ſondern
ein Können gehört und daß zu jener Arbeit nicht ſchon
der Wiſſende als ſolcher befähigt iſt ſondern allein der
Künſtler in welchem die Bachſche Kunſt Leben gewonnen

hat und der aus dieſer lebendig gewordenen Bachſchen Kunſt
heraus nachſchafft

Für das weitere Publikum welches keine nähere Kennt
nis von den Einzelheiten haben kann bemerke ich kurz orien
tierend daß von den Chorwerken Bachs bezw in ſeinen Par
tituren die von ihm ſelbſt fixierten Geſangs und Orch ſter
inſtrumentalſtimmen in Noten ausgeſchrieben vorliegen nicht
aber die unentbehrliche auf der Orgel bezw dem Cemba
ausgeführte ſogenannte Continuo oder Generalbaßſtimme
welche keinen ausgeführten Tonſatz enthält ſondern nur in der
in damaliger Zeit üblichen Generalbaßbezifferung angedeutet
und ſkizziert iſt Und auch dieſe Bezifferung iſt in den ver

iedenen Werken eine ſehr verſchiedene in den einen ofte reich und bis ins einzelnſte gehend in anderen wieder

ſehr ſpärlich wieder in anderen wie z B Magnificat Saba
kantate u fehlt ſie ganz Wer nur etwas mit dem General
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ſtattlich ausgenommen Das hat mir ſehr wohl getatriumphierend habe ich es meiner Fra grpeigt Sann hieß

es ich hätte mich in einem Rock vorgeſtellt der dem beſten
Schneidermeiſter Berlins alle Ehre machen würde Und end
lich ſchrieb die Zentrumspreſſe unter Hinweis auf meinen
Rock daß niemals ein millionenſchwerer Graf ſo elegant da
geſeſſen hätte wie ich in dem koſtbaren wie wir geſehen haben
altmodiſchen modernen neuaufgebürſteten Rock

Daß ein ſolcher Rock der überdies in mindeſtens einem
Dutzend tiefempfundener Gedichte beſungen worden iſt ſeinen
Wert für jede Raritätenbude hat wird niemand ernſthaft be
ſtreiten wollen

Dann kommt mein blütenweißes Hemde als Hauptſtück
in Betracht Aber vielleicht iſt es beſſer von dem Hemd vor
läufig zu ſchweigen Jch brauche ja ſchließlich meine Geſchäfts
geheimniſſe nicht zu verraten Jm Vertrauen geſagt das
Hemd war gar nicht weiß ſondern zart bläulich und mit
ſchwarzen Pünktchen betupft

Einer der mir gewiß ſehr gut geſinnt iſt hat geſchrieben
daß ich ſtets ſorgſam friſiert ſei Ein anderer hat erzählt
daß ich mein blondes Kanr geſcheitelt trage Einer der mich
offenbar ſchon in der Nähe geſehen hatte der mir aber nicht
wehe tun wollte ſchrieb ich hätte einen etwas gelichteten
Scheitel Das kann ich nun freilich nicht beſtreiten der
Scheitel iſt wirklich etwas gelichtet Deshalb macht es mir
auch einige Schwierigkeiten den Scheitel immer richtig in die
Mitte zu kämmen

Aber dieſer Scheitel gehört ja ſtreng genommen nicht
zu den Raritäten Ich werde als Erſatzſtücke für ihn meiner
Sammlung die fünf verſchiedenen Löckchen die mir junge
Damen im beſten Mannesalter aus Liebe zugeſchickt haben
einverleiben

Man ſieht Herr Scheidemann hat ſich über den Verluſt
ſeiner Würde zu tröſten r Es bleibt ihm die Erinne
rung daran daß er ein paar Wochen lang ein berühmter Zeit
genoſſe geweſen iſt

Herr v Kröcher mandatsmüde
Aus Salzwedel 27 März wird uns geſchrieben Der

deutſche Bauernbund hat ſeine Tätigkeit im Wahlkreiſe die
durch die Reichstagswahlen unterbrochen wurde wieder auf
genommen Am Sonnabend fand eine Verſammlung in Ellen
berg ſtatt und im benachbarten Wiersdorf wurde eine neue
Ortsgruppe gebildet Vorausſichtlich wird für die bevor
ſtehende Neuwahl in unſerem Wahlkreiſe kein ſozialdemo
kratiſcher Kandidat aufgeſtellt Ob v Kröcher wieder aufge
ſtellt wird erſcheint fraglich wenn man einem hier verbreiteten
Gerücht Glauben ſchenken kann nach welchem die Konſervativen
einen größeren bäuerlichen Beſitzer des Kreiſes Salzwedel auf

ſtellen wollen Gleichzeitig wird die Nachricht verbreitet
Herr v Kröcher ſei mandatsmüde er wolle falls ſein Mandat
für ungültig erklärt werde nicht wieder kandidieren

Aus der Wehrvorlage
Die Kreuzzeitung ſchreibt Wie wir hören ſind in

der Heeresvorlage an Landwehr inſpektionen ge
fordert in Preußen 15 in Sachſen zwei in Württemberg
eine in Bayern vier Auch die noch beſtehenden ſoge
nannten kleinen Regimenter ſollen je einen Oberſtleut
namt erhalten die Stäbe aller Regimenter zu drei Batail
lonen je einen weitern Stabsoffizier mit den Ge
bührniſſen eines Batgillonskommandeurs Bei der Feld
artillerie ſollen in den Brigaden ein Regiment einen wei
tern Oberſtleutnant das andere Regiment einen Haupt
mann mehr erhalten Die normale Zahl der Ober
leutnants ſoll bei der Jnfanterie vermehrt
werden Alle dieſe Maßnahmen werden die Aufſtellung
von Kriegsformationen weſentlich erleichtern ſie bedeuten
außerdem eine momentane ebenſo gerechtfertigte als ſchon
vielfach anerkannte Aufbeſſerung der Beförderungsverhält
niſſe Allerdings nur eine augenblickliche

Vergebliches Mühen

V L C Die Konſ Korr macht erneut den LVerſuch
bie Tatſache abzuſtreiten daß durch die vereinigte Rechte
etwa ein Dutzend Mandate der Sozialdemokratie ausgelie
fert worden ſind Jm beſonderen will ſie nicht wahr haben

n und daß die Konſervativen an Verluſt einiger national
eraler Mandate ſchuld ſind Sie weiſt zu dieſem Zweck

darauf hin daß in den betreffenden Kreiſen faſt ſämtliche
konſervativen Stimmen dem nationalliberalen Kandidaten
in der Stichwahl zugefallen ſind Das wird gar nicht
beſtritten obgleich man wenn z B in Bayreuth dem natio
a lichſten hele 1ere n 5721 rm höchſten Falle zugeführt wurden nicht gut von faſämtlichen reden kann Dir pringende Punkt iſt aber der

daß von den konſervativen Wählern immer gerade 7
viel zu Hauſe geblieben ſind als zur Niederlage
der Nationalliberalen genügten Wenn die Konſ Korr
dann weiterhin gegenüber dem Freiſinn die Stimm
enthaltung offen zugibt und damit rechtfertigt daß
einem Konſervativen doch nichts mehr anwidern könne als
die freiſinnige Schacherpolitik und ihr Banauſentum ſo ſei
doch auf Görlitz hingewieſen wo zahlenmäßig nachgewieſen
worden iſt daß mehr als 2000 konſervative Wäh
ler in der Stichwahl direkt den Sozialdemo
kraten gewählt haben Die Konſ Korr würde da
her beſſer tun über dieſe Dinge endlich zu ſchweigen

Steigerung der Fleiſchpreiſe
Nach den amtlichen Preisberichten der Stat Korr ſind

die Fleiſchpreiſe in Preußen noch immer in Steigerung
begriffen auch die Preiſe für Schweinefleiſch ziehen
bereits wieder an Die Durchſchnittspreiſe für das Kilogramm
ſtellten ſich wie folgt

Rind Kalb Hammel Schweine Speck
fleiſch fleiſch fleiſch fleiſch

1 Hälfte März 1912 170 1 186 9 174 1 146 33 164 7
2 Hälfte Febr 1912 159 5 186 8 173 6 145 2 168 3
1 Hälfte März 1911 165 0 185 0 175 3 149 6 180 9
1 Hälfte März 1910 154 6 175 1 166 2 163 6 188 1
1 Hälfte März 1909 155 5 172 0 163 6 155 7 180 0

Seit 1909 ſind alſo mit Ausnahme von Schweinefleiſch
ſämtliche Durchſchnittspreiſe abermals geſtiegen Schweine
er ſtand in den Vorjahren höher im Preiſe es iſt im
ebruar geſunken während die erſte Märzhälfte wieder ein

Anſteigen erkennen läßt Dieſes Anſteigen iſt um ſo be
achtenswerter als es leicht das erwartete Sturmſignal ſein
könnte Den niedrigſten Preis für Schweinskeule verzeichnet
Memel mit 120 Pfg den höchſten Hanau und Saarbrücken
mit 200 Pfg Der überhaupt höchſte Fleiſchpreis iſt bei Altona
mit 250 Pfg für Kalbskeule verzeichnet die in Memel
nur 145 und in Graudenz 138 Pfg köſtet Dabei kommen
freilich auch Qualitätsunterſchiede in Betracht

Streik der Gärtner
Jn einer ſehr zahlreich beſuchten Verſammlung der

Gärtnereigehilfen und Gärtnereiarbeiter in Berlin iſt am
Mittwoch abend beſchloſſen worden überall dort wo im Laufe
des Donnerstags der neue Lohn und Arbeitstarif nicht be
willigt werde die Arbeit einzuſtellen Die Mehrzahl der
Firmen hat jede Verhandlung mit der Arbeitnehmerorgani
ſation abgelehnt

Eine Kinematographenſteuer ebenſo eine Erhöhung
der Hundeſteuer und des Waſſergeldes haben die Stadt
verordneten in Frankfurt a M gegen die Stimmen
der Sozialdemokraten angenommen Sie werden 410 000
Markeinbringen Damit iſt wenigſtens die Weiter
zahlung der Mietzuſchüſſe für die ſtädtiſchen Beamten und
Arbeiter die vorläufig nur bis zum 1 April d J bewilligt
geweſen waren über dieſen Termin hinaus geſichert Der
noch übrig bleibende Fehlbetrag von etwa 340 000 Mk ſoll
durch Zuhilfenahme des Ausgleichsfonds und anderer Fonds
ſowie durch etwaige höhere Einnahmen als die im Haus
haltsplan vorgeſehenen gedeckt werden

Parlamentarisches

Samoa und Riautschou in der Budgethommission
Berlin 28 März

Die Budgetkommiſſion des Reichstages erörterte beim
Etat für Samoa die Frage ob dieſes Schutzgebiet an die Ver
waltung von NeuGuinea angegliedert werden könne Der

aatsſekretar der bekanf ch Vor ICDe I vAmtes Gouverneur von Samoa war erklärte eine ſolche Zu
ſammenlegung für untunlich ſchon wegen der zu großen Ent
fernungen wegen der ganz anders gearteten Kultur in Samoa
und weil die Eingeborenen auf Samoa das als eine unerträg
liche Herabſetzung betrachten und r Unruhen hinreißen
laſſen würden Es beſteht nicht die Abſicht die Würde eines
Oberhäuptlings von Samoa wieder verleihen Staatsſekretär Solf gab hierbei eine hiſtoriſce Darſtellung über die

allmähliche Abſchaffung der Königswürde in Samoa Auf die
Anfrage ob es nicht zweckmäßig ſich in Apia h für
den nach Eröffnung des Panamakanals zu erwartenden großen
Schiffsverkehr einzurichten erklärte der Staatsſekretär daß
ſich das zurzeit nicht überſehen laſſe Es ſeien aber Studien
im Gange über einen Ausbau des Hafens von Apia Ueber
die Arbeiterfrage in Samoa gab der Staatsſekretär aus Anlaß
einer Petition des Pflanzervereins dahin Auskunft daß die
Notlage ſich gemindert habe infolge einer Zufuhr von chineſiſchen
Arbeitern in letzter Zeit Es ſchweben Verhandlungen mit
der holländiſchen Regierung um aus Java die Einfuhr von
Kulis zu Die japaniſchen Kulis haben ſich als
die geeignetſten fü Die Petition desür Samoa erwieſen
Pflanzervereins wurde der Regierung zur Erwägung über
wieſen

Das Reichsmarineamt gab einen Ueberblick über
die Entwicklung von Kiautſcho u Die Handelsbeziehungen
ſind im Jahre 1911 auf 120 Mill Mk angewachſen die Schiffs
verbindungen haben ſich von 71 000 Tonnen im Jahre 1900 auf
über eine Million rn im Jahre 1911 vermehrt
Die Einfuhr aus Deutſchland beträgt 20 Mill Mk Das Ver
trauen der Chineſen zur deutſchen Niederlaſſung iſt allgemein
der Zuzug von Chineſen geſtaltet ſich immer reger Sehr er
ſprießlich arbeitet die deutſche Schule an der die chineſiſche
Regierung ſich beteiligt Die Schule hat 195 Schüler Für die
deutſche Jnduſtrie iſt es nach wie vor 85 lenswert den
Entwicklungsmöglichkeiten des Geſchäfts in China regſte Auf
merkſamkeit zuzuwenden Während der letzten Unruhen hat
ſich Tſingtau als ein zuverläſſiger Stützpunkt der ganzen wirt
ſchaftlichen Jntereſſen Deutſchlands in China erwieſen

Aus Anlaß der angeforderten Verſtärkung der
Truppein China um 500 Mann machte der Vertreter
des Auswärtigen Amtes die Mitteilung daß auch die anderen
Mächte eine entſprechende Verſtärkung durchgeführt haben Er
gab hierbei vertrauliche Erklärungen über die auswärtige
Lage Jm übrigen ſei nicht beabſichtigt ohne Not Detache
ments ins Jnnere Chinas zu ſchicken Selbſtverſtändlich
werden aber die Eiſenbahnanlagen in Schantung und die
Kohlenwerke eines Schutzes nicht entbehren können Der Etat
für Kiautſchou wird genehmigt

Parteinachrichten

Gedächtnisfeier tür Albert Traeger
im preußischen Abgeordnetenhaus

Von unſerm Berliner A Korreſpondenten
Zu Ehren des verſtorbenen Abgeordneten Traeger fand

im preußiſchen Abgeordnetenhauſe eine Gedächtnisfeier ſeitens
der Landtagsfraktion der fortſchrittlichen Volkspartei ſtatt
Der Fraktionsvorſitzende Abg Dr Wiemer widmete dem
Verſtorbenen einen ehrenden Nachruf in dem er beſonders
vorhob daß Albert Traeger mehr als ein Menſchenalter hin
durch in dem Dienſte der Politik geſtanden und ſich ſeit ſeiner
Jugend ſtets für die freiheitlichen Jdeale begeiſtert habe Noch
im Alter habe er ſt ſein jugendfriſches Herz bewahrt und ſei
ür alle Abgeordneten der fortſchrittlichen Volkspartei ein
Muſter geworden in der treueſten Pflichterfüllung 33 Jahre
habe er dem preuß ſchen Abgeordnetenhauſe angehört aber
ets ſei er einer der fleißigſten Abgeordneten geweſen in dert en habe er hervorragend mitgearbeitet und das leb

afteſte Jntereſſe für alle politiſchen und kulturellen Fragen
allzeit bekundet Jn manchen Fragen ſei er ſeine eigenen
Wege gegangen aber ſtets habe er ſich als echter Demokrat
den Mehrheitsbeſchlüſſen der Fraktion untergeordnet und ſo
ſtets die Einheitlichkeit der Partei auch nach außen hin ver
treten

Noch bis in die letzten Tage hinein habe er eine unver
wüſtliche Arbeitskraft bekundet und ſich mancherlei Vorſätze für

baß Beſcheid weiß der weiß auch daß aus derſelben Beziffe
rung ſich ſehr verſchiedenartige Tonſätze aufbauen laſſen ganz
ſchülerhafte Arbeiten denen auch wenn grobe Schulſchnitzer
vermieden werden doch keine Spur von wirklicher Kunſt inne
wohnt Wolfram fpri t einmal von Sextaner Genera r

und wieder e von vollendeter künſtleriſcher Schönheit
und Bedeutung Ohne Ausführung der Generalbaßſtimme iſt
eine Aufführung Bachſcher Werke in ihrem ganzen Umfangeeine Unmöglichkeit Von dieſer Stimme ſagt en Das
Akkompagnement er meint eben dieſe Continuo oder General
baßſtimme hatte faſt überall mitzuwirken und zwar lag in
ihm eigentlich der Schwerpunkt derartiger Muſik Ob der mit
ihm Betraute an der Orgel oder am Cembalo fungierte er
war der Nerv des Ganzen in ihm vereinigten ſich ſämtliche
Fäden Es kam alſo vor allen Dingen darauf an einen
Tonſatz herzuſtellen der ungezwungen in die eben vorliegende
Kompoſition paßte der die Grundſtimmung derſelben nicht
ſtörte wohl aber ihren Ausdruck hob Selbſtverſtändlich mußte
er im Stil und Geiſte des Meiſters gehalten werden eine
Aufgabe die eine ſichere Herrſchaft über die damaligen Formen
vorausſetzte Die Künſte des einfachen und doppelten Kontra
punktes der Jmitation des Kanons und der Je den Alten
waren ſie keine Schranken geweſen der Bearbeiter durfte ſich
durch dieſelben ebenfalls nicht beengt fühlen Wie hoch Franz
von der Bedeutung des Tonſatzes dieſer Continuo oder
Generalbaßſtimme dachte bekunden ſeine Worte aus den Mit
teilungen über das Magnificat aus dem Jahre 1864 Die
Orgel von der aus Bach die Kirchenmuſik bekanntlich zu leiten
pflegte mußte ſicher ſehr verſchiedenen Abſichten dienen hier
unterſtützend dort dorherrſchend hier ausgleichend dort ver
mittelnd war ſie in der Hand des Meiſters hauptſächlich das
Werkzeug mit dem er ſeine perſönlichen Einflüſſe zur Geltung
zu bringen verſtand Es kann nicht genug beklagt werden
daß uns Bach z ſeinen Kirchenſtücken keine Zu ührte Orgel
ſtimme hinterlaſſen hat mit ihr würden wir ſie nicht nur in

ganzer Vollendung beſitzen ſie würde uns vielmehr noch Aus
drucksformen offenbaren von deren Tiefe und Bedeutung wir
kaum eine Ahnung haben dürften

Dieſer aus der Gneralbaßſchrift gezogene Tonſatz an ſich
iſt der innerſte Kern der eigentliche Hauptpunkt der ganzen
Bearbeitungsfrage beſonders ſoweit es ſich um den Streit um
Franz handelt Wer ihn ignoriert wie es von gegneriſcher
Seite meiſt geſchieht wird der ganzen Bearbeitungsfrage und
beſonders Franz nie gerecht Jhm kam es bei ſeinen Arbeitenvor allem und in erſter Linie auf die cünſtleriſche Beſchaffen

beit des ergänzenden Tanſatzes an Niemand hat es öfter und

nachdrücklicher betont als er daß der auf Grund der General
baßſchrift herzuſtellende Tonſatz ſt il voll ſein an dem Aus
druck des vorliegenden Stückes lebensvollen Anteil nehmen
aus dem inneren Gehalt desſelben wie von ſelbſt hervorwachſen
in das Ganze des Stückes organiſch eingliedern muß ſo
daß alles wie aus einem Guſſe klingt Jn welchem Grade ihm
die Nachſchaffun a den höchſten künſtleriſchen An
W entſprechenden Tonſatzes n iſt dafür führe ich

den Ausſpruch Franz 2 an daß unter den Lebenden der
noch gefunden werden ſoll der mit gleicher Selbſtverleugnung
mit gleicher künſtleriſcher Potenz mit gleicher Pietät ſich dieſer
mühevollen und doch ſo notwendigen Arbeit unterzöge Aehn
lich Ambros David Schuſter u a Und wenn Liſzt und jene
anderen Männer ſchon zu den Verblichenen und Vergangenen
gehören ſollten dem nenne ich Männer aus der jüngſten Ver
gangenheit und aus der Gegenwart den jüngſt verſtorbenen
trefflichen Felix Mottl der noch 1910 in einem Briefe an mich
Winn Jch halte die muſikaliſche harmoniſchmelodiſche Aus
ührung der Bachſchen bezifferten Bäſſe durch Robert Franz
für muſtergültig und im Gegenſatz zu einer ſteifen einfach
harmoniſchen Bearbeitung für unbedingt richtig und im
Sinne des alten Meiſters Hans Richter der ebenfalls
1910 in ſeiner eſtimmten kraftvollen Weiſe an mich ſchrieb
Die Nachſchaffung der Begleitung bei Stücken die nur mit

einem bezifferten Baß verſehen ſind ift miſtergiltis bei Robert
Fran und wird es auch bleiben daran ſoll man ja nicht
deuteln und rütteln ferner den berühmten Vachforſcher
Ph WolfrumHeidelberg der bei verſchiedenſten Gelegenheiten

B im Kunſtwart 1905 ſeiner großen Wertſchätzung deren Arbeiten beredten Ausdruck verliehen hat den
ranz Biographen R v Prochazka Saran und könnte noch

viele Namen anreihen Das ſind doch Männer deren Namen
guten Klang haben in der ganzen muſikaliſchen Welt Gegen
den Franzſchen Tonſatz ſagt auch der Herr Referent nichts
aber er erwähnt ihn auch nicht einmal mit einer Silbe was
er um der Gerechtigkeit willen unbedingt hätte tun müſſen
zumal da er von Stilwidrigkeiten bei Franz redet wobei
unwillkürlich die Gedanken ſich auf den Tonſatz richten

Ueber den weiteren Punkt der ihm die heftigſten An
riffe ſeitens der Herren von der re Obſervanz zugezogen
t und zuzieht über die Wahl der den eben beſchriebenen

aus dem Generalbaß gewonnenen Tonſatz ausführenden g
ſtrumente ſpricht Franz ſich folgendermaßen aus Das Ma
terial welches zur Darſtellung der als ſachgemäß bezeichneten
Ergänzungen in Anwendung kommt ob Orgel Klavier oder
Orcheſter hat erſt ſekundäre Bedeutung die Wahl desſelben

mag füglich dem Geſchmacke und der Einſicht des Dirigenten
überlaſſen bleiben Jn Halle habe ich ebenfalls häufige und
unbefangene Verſuche angeſtellt um über das zweckmäß gſte
Material ins Klare zu kommen Nach meinem Dafürhalten
wirkten die Formen am meiſten befriedigend welche ich oben
bei Gelegenheit der Einrichtung meiner Partituren beſprochen
habe Dieſe Ueberzeugung dränge ich jedoch keinem auf und
werde mich ſehr hüten ihr eine abſolute Geltung beizumeſſenJm Lichte ſolcher Ausſprüche gewinnen alſo vieſe Teile ſeiner

Partituren den Charakter von Vorſchlägen die er allerdings
aus den ſorgſamſten Erwägungen heraus aus der Rückſicht
nahme ſowohl auf den von den Alten intendierten Klang
charakter wie Seite auf die praktiſchen Verhältniſſe und Be
dürfniſſe der Gegenwart heraus macht Jmmerhin iſt ihm da
nach die Wahl des ausführenden Jnſtrumentes erſt eine Frage
zweiten Ranges die er ſogar in gewiſſem Umfange offen läßt
und deren Entſcheidung er dem einzelnen Dirigenten nach
deſſen Ueberzeugung und nach Lage der verſchiedenen örtlichen
Verhältniſſe er Dieſe vorſichtige Zurückhaltung Robert
Franz und ſeine Beſcheidung auch den eigenen Partituren
egenüber wird von ſeinen Gegnern einfach totgeſchwiegen

einzelnen ſpricht ſich Franz über dieſe Einrichtung ſeiner
artituren und über die Gründe die ihn zu dieſer Ab

weichung von der alten äußeren Aufführungspraxis bewogen
Du folgendermaßen aus War ein Tonſatz in dieſem

inne gewonnen ſo handelte es ſich demnächſt um das Mate
rial mit welchem er dargeſtellt werden ſollte Zu Bachs und
Händels Zeit hatte man ſich des Cembalo und der Orgel be
dient zuweilen ſollen zwei Cembali und zwei Orgeln in
Tätigkeit geweſen ſein Abgeſehen davon daß gegenwärtig
niemand die ſehr wichtige Vorfrage wann jenes Jnſtrument
und wann dieſes mitzuwirken habe beſtimmt p entſcheiden
vermag mahnen noch andere Gründe von einer zu aus
gehn er Anwendung beider ab Das Cembalo iſt im Strome
er Zeiten e und mit ihm eine Menge kontra

ſtierender Klangfarben di aus der Miſchung des 4 8 und
16 FußTons entſpringen ohne Zweifel überraſchende Wir
kungen hervorgebracht haben mögen So ſehr dieſer Verluſt
z edauern iſt wird man ſich ihm doch ſagen müſſen ſchwer
ich der heutige Flügel ein paſſendes Aequivalent für das

alte Cembalo Haben z B die Violinen in hohen Tonlagen
einen begleitenden Kontrapunkt zur Kantilene auszuführen
indem ſie ſich dabei nur auf den weit abſtehenden Continuo
e ſo werden dergleichen Klangverhältniſſe durch den hinzu
kretenden Flügel keineswegs ausgeglichen ſondern klaffen
noch weit ſchneidender auseinander Unſer durch das moderne
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durch die Orgel beweiſt

die künftigen parlamentariſchen Verhandlungen geſtellt Als
glänzender Volksredner habe er es verſtanden ſich in hohem5 e Sympathien in der Wählerſchaft zu erwerben und auch
im Parlament ſei er bei aller ſachlichen Schärfe ſeiner Aus
führungen wegen ſeiner verbindlichen Formen überall beliebt
eweſen Der Verluſt Traegers für die Partei ſei ſchwer

Die Fraktionsmitglieder hätten in i nicht nur einen
raktionsgenoſſen ſondern zu allermeiſt auch einen lieben

Freund verloren Traeger ſoll uns bei all unſerem politiſchen
Streben als Vorbild dienen Jn der r
wird ſein Name an hervorragender Stelle aufgezeichnet
bleiben Die anweſenden Fraktionsmitglieder hatten den
Rachruf des Abg Wiemer ſtehend angehört Der letztere hat
es Vertreter der preußiſchen Landtagsfraktion auch den
Hinterbliebenen Traegers das Beileid der Fraktion perſönlich
um Ausdruck gebracht Es wurde von der Fraktion be

ſchloſſen ſich an dem Leichenbegängnis vollzählig zu beteiligen
ür einen Tag kurz nach Oſtern iſt von ſeiten der leitenden

Perſönlichkeiten der fortſchrittlichen Volkspartei eine Ge
dächtnisfeier für Traeger in Berlin in Ausſicht ge
nommen

Ueber die Verhandlungen im nationalliberalen Zentral

vorſtand

hatte die Liberale Korr einen Bericht verbreitet der heute von
der parteioffiziöſen Nationalliberalen Korreſp als
von Anfang bis zu Ende erfunden bezeichnet wird Weder der
Bergarbeiterſtreik noch die Stellung der Partei zur Sozialpolitit
ſind in den mehrſtündigen Verhandlungen von irgend einem Red
ner auch nur mit einer Silbe erwähnt oder berührt worden Jn
folgedeſſen konnten auch weder die Herren um den Abg Dr Fried
berg einen Herrenſtandpunkt noch die Herren um Baſſermann
eine weſentlich andere Stellung einnehmen

L O Der Provinzial Parteitag der fortſchrittlichen Volks
partei für die Provinz Brandenburg findet wie man uns
mitteilt am Sonntag den 14 April vormittags 14 Uhr in der
Viktoria Brauerei zu Berlin ſtatt

Ausbreitung der fortſchrittlichen JugendvereinsbewegungJm Wahlkreiſe e wurde in Alten vörde nach
einem Vortrag Parteiſekretärs Grabow ein Jugend
verein ins Leben gerufen Mit dieſem Verein weiſt der
Wahlkreis Altenvörde 8 Jugendvereine auf die ca 1200 Mit
glieder umfaſſen Jm hin oll ein Fern Feſt und
ein gemeinſamer Ausflug zum Eugen Richter Turm veran
ſtaltet werden

I Auf der Tagung des nationalliberalen Jentralvorſtandes
ſind wie wir vernehmen nicht nur die Fragen der Präſidenten
wahl und die damit in Verbindung ſtehenden taktiſchen Maß
nahmen Gegenſtand der ſcharfen und lebhaften Erörterungen ge
weſen ſondern auch ſachliche im Vordergrund des politiſchen
Intereſſes befindliche Angelegenheiten insbeſondere ſollen der
Bergarbeiterſtreik und die Stellung der Partei zur Sozialpolitik
überhaupt eine erhebliche Rolle in den Debatten geſpielt haben
wobei von der einen Seite die dem Abg Dr Friedberg nicht
fern ſteht eine Haltung eingenommen wurde die man ſehr wohl
als den Ausdruck des Herrenſtandpunktes bezeichnen könnte Die
Herren um Baſſermann nehmen bekanntlich in den ſozialen
Fragen eine weſentlich andere Stellung ein Gs iſt mit einer ge
wiſſen Sicherheit darauf zu rechnen daß der allgemeine Vertreter
tag der nationalliberalen Partei wie auch ſonſt ſo ſpeziell in den
ſogiclen Fragen ſich der Auffaſſung des Baſſermannſchen Flügels

zuneigen wird An eine Spaltung der national
liberalen Parteigkaubt man heute nicht mehr

Hof und Perſonalnachrichten

X Anft des Ratsers in Korfu
Korfu 28 März

Geſtern kurz nach 5 Uhr ſtieg auf dem P der
hieſigen alten veneziaäniſchen Feſte die deutſche Kriegsflagge
empor und in der Ferne zwiſchen der nahen albaniſchen Küſte
und der Oſtſeite Korfus nahte von Venedig und Brioni kom
mend die weiße Hohenzollern mit dem Kaiſer der Prin
zeſſin Viktoria Luiſe und dem Prinzenpaar Auguſt Wilhelm

an Vord Dicht hinter der Hohenzollern folgten das Tor
pedoboot G 175 und in weiterem Abſtande der Kreuzer

Kolberg Bei ſchönſtem Wetter und völlig ruhiger See als
bie Sonne ſchon die ſchneebedeckten Albanerberge vergoldete
fuhr die Kaiſerflottille längs den reizvollen ſteilen Fels
geſtaden der geräumigen Bucht des Hafens von Korfu dahinund überall wurde ſt Erſcheinen von den Einwohnern mit

Jubel begrüßt Der Kaiſer in Admiralsuniform ſtand allein
auf der höchſten Kommandobrücke der Hohenzollern während
ſich Prinz Auguſt Wilhelm und die Prinzeſſinnen auf dem
Promenadendeck aufhielten Nach dem Ankerwerfen und dem
üblichen Salutwechſel begaben ſich der aus Athen hier ein
getroffene deutſche Geſandte Frhr v Wangenheim der hieſige
deutſche Konſul und die Spitzen der Behörden Korfus an Bord
der Hohenzollern wo das Abendeſſen eingenommen wurde
Der Kaiſer der in vorzüglicher Stimmung war äußerte ier
bei ſeine ganz beſondere Freude auch in dieſem Jahre wieder
einige Wochen in Korfu zubringen zu können

Der König von Sachſen hat das Freiherr v Kap
e Palais in der Parkſtraße zu Dresden in dem bis

etzt die preußiſche Geſandtſchaft untergebracht war für den
Kronprinzen gekauft der nach der Rückkehr von ſeiner Orient
reiſe dort wohnen wird

Der öſterreichiſchungariſche Botſchafter Graf Szögyény
Marich hat Berlin verlaſſen Während ſeiner Abweſenheit
ort Botſchaftsrat Freiherr v Flotow die Geſchäfte der
otſchaft

Der Papſt über deſſen Unpäßlichkeit wir berichteten
erteilte geſtern die üblichen Audienzen Er empfing den Kar
dinal Martinelli mehrere päpſtliche Würdenträger und etwa
300 italieniſche und ausländiſche Pilger Der Papſt hat
Monſignore Prinz Hohenlohe zum partizipierenden Ge
heimkämmerer ernannt an Stelle von Monſignore Adam Sa
pieha der zum Erzbiſchof von Krakau gewählt iſt Jn vati
kaniſchen Kreiſen legt man der Ernennung des Prinzen zum
Hofprälaten wegen ſeiner deutſchen Nationalität große
Bedeutung bei

Ausland

Der Krieg in Tripolis
Sin türkischer Sieg

Der im türkiſchen Lager befindliche Berichterſtatter der
Central News meldet aus Dehibat Der türkiſche Komman

dant in Benghaſi berichtet an den Generalſtab daß die Türken
einen glänzenden Sieg über die italieniſchen Truppen errungen
haben Die Jtaliener r in dem Kampfe 27 Offiziere rer
loren haben Die Zahl der getöteten und verwundeten Sol
daten betrage 3500 Die Verluſte auf türkiſcher Seite belaufen
ſich auf 150 Mann tot oder verwundet Das italieniſche Lager
fiel in die Hände der Türken Dies iſt in kurzer Zeit die
zweite empfindliche Niederlage der Jtaliener Bereſts am
12 und 13 März verloren ſie in einem mehrſtündigen Kampfe
einen General 47 andere Offiziere und 1700 Mann Seitdem
werden ſie von den vereinten türkiſchen und arabiſchen Streit
kräften unabläſſig verfolgt

Rückbeorderung der italieniſchen Flotte
Konſtantinopel 27 März Priv Tel Nach einer auf

der Pforte eingelaufenen Meldung iſt der größte Teil der
italieniſchen Flotte auf Befehl der Admiralität aus den tripoli
taniſchen Gewäſſern nach Tarent zurückgekehrt

Das Motu proprio in der italieniſchen Kammer
Jn der Sitzung der Deputiertenkammer erklärte der

Juſtizminiſter unter lebhaftem Beifall des Hauſes daß das
jüngſt erlaſſene Motu proprio des Papſtes das Laien zu ver
bieten ſucht Angehörige des Prieſterſtandes vor die gewöhn
lichen Gerichtshöfe zu laden für Jtalien nicht die geringſte
Geltung haben könnte das als die Grundlage ſeines Rechtes
Gleichheit der Bürger vor dem Geſetz auſſtelle

Italien verſtaatlicht das Verſicherungsweſen

Rom 28 März Der Senat nahm den Geſetzentwurf be
treffend die Verſtaatlichung des Verſicherungsweſens an

Der VBergarbeiterſtrefk

O London 28 März Der Führer der Bergarbeiter in
Nordcumberland Stoocker erklärte die Arbeiter ſtänden am
Vorabend eines großen Sieges Hartſhora der Führer
der Südwalliſer Bergarbeiter teilt mit daß ſich der Arbeiter
des dortigen Bozirkes eine große Aufregung bemächtigt hat
Er ſagt weiter Wir beſchäftigen uns gegenwärtig mit der
Frage ob es an der Zeit iſt den Verband der Transport
arbeiter um eine Unterſtützung anzugehen

w

Arbeiterkonferenz

D London 28 März Mit Spannung wird hier di
Tagung der alljährlichen Konferenz der Arbeiterparteien er
wartet welche nächſten Montag und Dienstag in Merth ab
gehalten werden wird Auf der Tagesordnung ſtehen ſehr
wichtige Fragen u a die Beratung über die Forderung eines
Mindeſtlohnes für alle Jnduſtrien und über die Jntervention
bei Konflikten welche durch Streik hervorgerufen wurden

Taft ſiegt über Rooſevelt
Die Niederlage Rooſevelts bei den Vorwahlen der re

publikaniſchen Delegierten zum Nationalkonvent iſt laut Teleramm aus New Hort eine vollſtändige Da aber das neue

ahlſyſtem mangelhaft arbeitete verlangen Rooſevelts An
hänger eine Wiederholung der Wahl Die Freunde Tafts find
ebenfalls dafür weil ſie ſicher noch einen bedeutenderen Sieg
u erfechten hoffen Die letzten Meldungen geben Taft 90Kooſevelt 7 Delegaten Jn der Stadt New York wurde kein

Anhänger Rooſevelts als Delegat gewält in Broklyn nur
einer

C uftschiffahrt

Ein hochgeborener Flleger
Kopenhagen 28 März Der Prinz Axel der Bruder

ſohn des Königs von Dänemark der bisher als Leutnant in
der däniſchen Marine ſtand hat einen mehrmonatigen Urläub
angetreten um ſich während dieſer Zeit als Aviatiker auszu
bilden

Leitung Wilhelm Georg,
Verantworklich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermtſchtes ufw hart in
Feuchtwanger für den Jnferatenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
m22

enDer Geſamtauflage der heutigen Nr der SaaleZeitung liegt
ein Proſpekt der Chem Fabrik Fallenberg FalkenbergGrünau
b Berlin bei auf den wir noch an dieſer Stelle attfmerkfam

machen

o g
o 5

I A

Kinder auoh bei raubhem Wetter gern
ohn an seine Erkältung und ihre
Folgen zu denken Aengstliehe Aütter
halten sie dann gern im Zäammer obwohl

S die Zimmerjutt e verweiehlioht und
r u KErkäſtungen noch eher geneigtS e macht Riechtiger ist es ihnen beiungünstiger Witterung einige der ausgezeiehneten Wybert

Tabletten zu geben die die Atmungsorgane Krättigen Un
entbehrlich sind die u Tabletten bei eimtretendemHusten den sie rasoh und ſicher Vertreiben sie Kosten in allen
Apotheken 1 Mark pro Sohaohntoel

Niederlagen in Halle a S Bahnhofs Apotheke Delitzscherstr 35
Geiststrasse 155 Engei Apoiheke Kieinschmieden 65

Hirsch Apotheke Marktplatz 17 KRronen Apotheke Am Steinweg
Boks Lindenstrasse Mohren Apotheke Reilstrasse 134 Vixktoria
Apotheke Gr Steinstrasse 92 Löwen Apotheke Am Markt

T verfeinertes Ohr wird aber mit Recht wider ſolche
Unvollkommenheiten proteſtieren und i fordern dürfen

Was nun die Benutzung der Orgel anbelangt ſteht ſie
wohl bei irre in der Kirche weit ſeltener aber bei
denen im Konzertſaale zur Verfügung Solange dieſem Uebel
ſtande nicht ren wird man oft genug auf die Mitwirkung derſelben verzichten müſſen Aber auch noch andere
nicht minder wichtige Gründe ſprechen wider einen zu aus
gedehnten Gebrauch des mächtigen Jnſtrumentes ſelten ſtimmt
es ganz rein zum Orcheſter weil ſeine Temperatur eine
ſchwebende die des letzteren dagegen aber eine ungleich
ſchwebende iſt Weiter hat ſein Ton einen ſtarren unbieg
ſamen Charakter der nicht in allen Regiſtern leicht anſpricht
und durch einen äußerſt komplizierten Mechanismus hervor
gebracht wird

Dieſe Bedenken ſchienen mir erheblich genug zu ſein um
dem Cembalo und der Orgel beim Akkompagnemnent eine be
ſchränktere Tätigkeit anzuweiſen Erſteres dem natürlich der
Flügel zu ſubſtituieren war eignete ſich vorzüglich zur Be
guten der Sekkorezitative letztere konnte bei den entſcheiden
en Stellen den etwa noch fehlenden Glanz ten als

Verſtärkungsmittel dienen Das eigentliche Akkompagnement
alſo der aus den Baßſignaturen gezogene J wurde aber
dem Orcheſter überwieſen Dieſes hatte ja ſeitdem an Beweg
lichkeit Mannigfaltigkeit und Ausdrucksfähigkeit Eigen
ſchaften die ihm dem früheren VBegleitungsmaterial gegen
über eine große Ueberlegenheit ſicherten außerordentlich ge
wonnen es lag nahe von ſolchen Vorzügen mäßigen Gebrauch
zu machen Und ſo hat Franz die Ausführung der General
baßſtimme je nach den Umſtänden in den Arten und agrioſen
Sätzen dem Streich oder dem Holzbläſerquartett Klari
netten W Oboen und Fagotten übertragen der Klang des
letzteren iſt dem der Gedackt Regiſter der Orgel mit welchem
man in Bachs Zeit die Begleitung mit Vorliebe auszuführen
legte und der Klang des erſteren dem der ſtreichenden
rgelregiſter ſehr nahe verwandt ſo daß er alſo auch hierin

die möglichſte Rückſichtnahme auf die alte Begleitungspraxis

Man wird ohne Voreingenommenheit den angeführten
Gründen eine gerecht würdigende Beachtung nicht verſagen
können und män wird bei guter Ausführung und bei unbefangenem Hören en vieſes Arrangement vom Geſichts

punkte der Klangſchönheit der geſchmeidigen und ausdrucks
vollen Begleitung des Geſanges h vom eigentlich muſikaliſchen Geſichtspunkte aus abgeſe en von Einzelheiten
etwas Weſentliches nicht einwenden können an braucht
auch nur die Stimmen des muſikaliſchen Publikums das ſich

um die Streitfragen nicht kümmert und durch ſie ſich nicht be
irren läßt über ſolche Wirkung der Franzſchen Arbeiten zu
hören Warum alſo Franz gerade wegen dieſes Punktes
immer ſo arg verketzern Hat er doch bei dieſem Vorgehen
keinen Geringeren als Mozart zum Vorgänger der bekannt
lich bei ſeiner Bearbeitung des Meſſias und anderer Werke
Händels dieſelben Wege gegangen iſt Und der Genius
Mozarts welcher der Zeit Bachs und Händels doch viel näher
geſtanden hat als wir wird wohl gewußt haben wie weit er
von der früheren äußeren Aufführungspraxis abweichen durfte
ohne das Weſen des alten Kunſtwerks zu vernichten vielmehr um ſeine Wirkung für die Jeitgenoſen zu heben Und

ſoll der Name Mendelsſohns nicht mehr gelten der doch die
Matthäus Paſſion aus dem Grabe zu neuem Leben hervor
geholt hat Und von den Neueren nenne ich wieder Felix

ottl deſſen u hin in Halle mit großem Erfolge gehörte
Bearbeitung z V der Bachſchen Vauernkantate und des
Händelſchen Concerto groſſo in C im weſentlichen ganz in
der Weiſe wie bei Robert Franz ausgeführt iſt ich nenne
Wolfrum in Heidelberg mit ſeiner Bearbeitung ß B der
Bachſchen Trauermuſik und ſeinen anderen Bach Aufführungen
und mit ſeinem klaren und energiſchen Eintreten für die Ueber
tragung der Begleitung auf das Orcheſter z V in dem bereitsangeführten Artikel im Kunſtwart Franz befindet ſich
alſo in ſehr guter muſikaliſcher Geſellſchaft Warum hackt
man gerade auf ihn immer wieder los und läßt die anderen
ungeſchoren Er muß doch noch immer den Herren mächtig
unbequem im Wege ſtehen ſonſt ließen ſie ihn doch wohl ruhig
ruhen er iſt ja ſchon ſeit 20 Jahren tot Fortſ folgt

Die Dinoſanrierfunde bei Halberſtadt
Jn der deutſchen geologiſchen Geſellſchaft berichtete Prof Dr

Jaeckel der Geologe der Greifswalder Univerſität kürzlich über
die bei Halberſtadt gemachten Funde von Dinoſauriern
die jetzt einen neuen Schatz des Berliner Muſeums für Natur
künde bilden ſollen und auch neulich bei dem Beſuche des Kaiſers
das beſondere Jntereſſe des Herrſchers erregten Danach erweiſt
ſich die Tongrube bei Halberſtadt als ein Fundplatz einer ſolch
großen Anzahl der wertvollſten und ſeltenſten foſſilen Wirbeltiere
daß er in eine Reihe mit dem weltberühmten Urſprungsorte des
Urvogels Archaeopteryx Solnhofen zu ſtellen iſt Hat man doch
bisher d h ſeit dem Oktober 1909 wo das erſte Tier gefunden
wurde nicht weniger als 35 darunter drei ungeſtört zuſammen
hängende Skelette geborgen von dieſen gehören 27 Dinoſauriern
an Es ſind dies ausgeſtorbene ſehr verſchiedenartig organiſierte
dem Landleben angepaßte Reptilien mit langem Halſe und

Schwanz Die älteren Formen ſind der Naturwiſſenſchaftlichen
Wochenſchrift zufolge wie alle Wirbeltiere urſprünglich Fleiſch
freſſer dann trat eine Anpaſſung an die Pflanzennahrung ein
Gebiß Schädelform Gehirn und Bewegung wurden modifiziert
Ein Teil der Dinoſaurier geht zur zweifüßigen Bewegung über
die ſtärkſte Differenzierung bildet die hüpfende Bewegung als
Ueberleitung zu den fliegenden Sauriern Jhre Füße ſind meiſt
zum Laufen feltener zum Springen oder Klettern eingerichtet mit
freien Zehen und Endkralle verſehen Die hinteren Füße ſind
meiſt weſentlich ſtärker als die vorderen die bei hüpfenden Tieren
zum Greifen dienen

Die reichen Funde von Halberſtadt geſtatten nun ſich von
diefen merkwürdigen Tieren der Triaszeit ein Bild zu machen
das der Wirklichkeit viel näher zu kommen vermag als unſere bis
herige Kenntnis Die Wirbelſäule ſetzt ſich aus 13 Rumpf und
8 Halswirbeln zuſammen es iſt alſo keine größere Zahl von
Wirbeln als bei den jüngeren Formen vorhanden Die Zahl
der Halswirbel kommt dadurch zuſtande daß außer den bei den
übrigen Wirbeltieren vorhandenen 7 Wirbeln noch der der
ſogenannte Proatlas auftuitt Dadurch erßheinen die Tiete
reptilienartiger kürzer in Hals und Rumpf als die Rekonſtruktio
nen von Huenes es zeigen Jnfolge der weitgehenden Ueberein
ſtimmung der Fußknochen der Halberſtädter Dinoſaurier mit denen
der jüngeren Rieſenformen wie Diplodocus läßt ſich auch für
dieſe ein endgültiges Urteil über ihre Fußform und Beinſtellung
fällen Der Körper war aufgerichtet und ſtützte ſich auf die meiſt
kräftig entwickelten Hinterbeine und känguruhartig auf den langen
ſtarken Schwanz Die kleineren Arme dienten nicht zum Laufen
höchſtens zum Stützen beim langſamen Gehen und Fteſſen Der
kräſtige Bauchpanzer diente bei der aufrechten Haltung als Schutz
er wurde von zwei mittleren abwechſelnd ineinandergreifenden
Reihen und jederſeits einer weiteren Reihe von Bauchrippen den
ſogenannten Gaſtralia gebildet Die mannigfaltigſten Formen
wieſen die Zähne der Dinoſaurier auf Darin ſpiegelt ſich die
ganze Verſchiedenheit ihrer Formen und Lebensweiſe Die Größe
der geborgenen Skelette ſchwankt beträchtlich Oberſchenkelknochen
von Mittellänge gehörten Tieren an die vielleicht 10 Meter vom
Kopf bis zum Schwanzende maßen während das kleinſte Indi
viduum bei einer Rumpflänge von nur 60 Zentimetern etwa
4 Meter Geſamtlänge gehabt haben mag

Neben den Dinoſauriern fanden ſich bei Halberſtadt noch
Reſte von anderen Reptälien Schildkröten Stego
cephalen und Fiſchen ſo daß wie Prof Jaeckel mitteilte bereits
Vertreter von 17 Gattungen und mindeſtens 20 Arten vorkiegen
Die geborgenen Skelette werden präpariert und ſpäter im Bet

liner Muſeum für Völkerkunde aufgeſtallt werden

e

t

J

e

e

h

m

e

a

S



Ju meinen ſämtlichen Filialen bei Einkauf von

Freitag 1 Pfund
Sonnabend u Sonntag Knäusels

Tafelgöttin
allerfeinſten unübertroffenen

Molkerei Butter Erſatz Margarine

1 Pund ational
pollständig gratis

leſeident 7 Ferndurgetst v ſeſeſ 9 ſeidene de e

ſiehe
Annonce

betreffs
National
in dieſer
Zeitung

Von
Freitag

Freitag 59 N
Eröffnung meiner neuen

Gr Steinſtraße
I Stolnstr 56

erhält jede Hausfrau

Na
D den 28 März Auf vielseitigesonnerstag zum 56 Male Verlden 29 März d genFreitag zum d Mals Polnische
Sonnabend Mai

nachm 4 Ubr zum 59 Male
Sonntag abends 8 Uhr zum 60 Male Wirtschaft

Schluss des Max Walden Gastspiels 31 März

in der Schule Dreyhauptstrasse am HallmarkKt

Ausstellu n
verbessertor Frauenkleidung

veranstaltet vom
Hallischen Dürerbund

Geöffnet von früh 10 Vhr bis abends 9 Uhr
Kartreitag und Ostersonntag gesohlossen

ſ Ceciierhans Ralle a

Gütchenstrasse 19 Tel 780 p
Heilanstalt für Kranke u Erholungsbedürftige

Arxtwahl steht jedem frei r
Sehwesternstation für Kranken und Wochenpflege

Elektro physikalisches und Röntgen Institut
Operationszimmer Licht Kohlensäure sowiea alle medizinischen Bäcder ca

Elektrische und Inhalations Apparate
v für Asthma und Halsleidende

a Radium Kuren Ilvei Gicht Rheumatismus Nervenleiden Spez Is
chias Katarrhen d Atmungsorgane Frauenleiden
sowie überhaupt bei Eiterungen und Entzündungen
Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für
Magen Darm Nerven Haut und Stoffwechsel

Kranke Voghurt Kuren

ch

12D77 J litt J J 2J D I

4

Jeden Freitag abend V
warme Blut u Leberwürstehen

nach Berliner Art

W Mietsch jun GrGeiststr 17

Nee

Beleuechtungskörper
für ERIektrisch Gas Spirſtus Potroleum

jeder Stilart und Preislage

Installationen
von ganzen Beleuchtungsaulagen

Aufarbeitung u Modernisierung
von Beleuchtungskörpern

Umzüge u s w zu mässigen Preisen
Besuchen Sie mein reichhaltiges Musterlager oder

verlangen Sie Vertreterbesuch

E Eder Halle Spiegelstr 12a Fernrut 164Achten Sie bitte auf Firma und 2 Schautenster S

Schreibarbeiten jeder Axt
wiffenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Vervielfältigungen
NRundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Schreibſtube
r Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfskräſte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und T
auch ins Haus und nach auswärts

Kaxlſtraße 16 Fernſprecher 2794

Knausol Ihnen I

Eintrite bis 1 Ubr mittags 50 Pf vachmittags 20 Pf

flügol z Pfaninos
Steinway Ibach Feurioh
Irmler Foerster

B Döll
Gr Ulrichstr 33/34 Tel 635

Kaut MijeteRohland Orchester

Bläthner

Des thaten i Vergnügen erhzhetenn
erſt ſpäter ſtattfinden D O

Der bikör der

I Pères Ghartreux
ist aus allen Prozessen
in Deutschland siegreich
her vorgegangen und wird
nun mit nebenstehender Doppel
etikette versehen zum Verkauf ge
bracht Letztere dient dazu die
Identität der Produkte durch die
Identität der Fabrikanten zu
garantieren In der Tat wurde
nichts anderes geändert als der
Ort der Herstellung und ist daher
von nun an nebenstehende Flasche
zu Vverlangen um den echten

S

We
Nu e a

9 A a c c

i

e e e N eM
zu erhalten der in Tarragona von
Pères Chartreux nach ihrem
berühmten ihnen allein be
kannten Rezept und mit genau
denselben Pflanzen wie ehe
mals hergestellt wird

Allein vertreter in Berlin

Herren Max Neuber Cie
BERLIN W 165 Kaiser Allee 205

Gustab Immermann
18 Grosse Ulrfſcehstrasse 18

zeigt den Eingang aller 2973

Frühjahrs Neuheiten
Handschuhe Krawatten

Taschentücher Hosenträger ets

Mitgl d Rab Sp Ver Fornruf 3024

Fancnralſe 5yarkodſerte

tür Haushaltungen Hotöels
Rittergüter

Feine Emaille Herde
in eleganter Nickel Ausstattung
tür Gas oder Kohlen Feuerung

Max Herrmann
Gr Ulrichstr 57 Fernspr 171

2 Pfd Stangenspargo 67 in 105

2 Pfd v 4045 125
obige beiden Sorten ganz zart prima prima

2 Pfd Kaisorsehoten 105
2 Pfd Erbsen extrafein 48

Gerlegenheitskauf
2 Pfd Kirſchen mit Stein 64
2 Pfd Apfelmus 601 Pfd Reineclauden 45
Splnat Kohlrabi Karotten Gem bemüse

2 d f 29f0 36 Pf 2 Pfd 36Pf 3 Pfd 92 f

Otto Gottschalt h
Gr Ulrichstr 32

Wasch Service
Unsere Hartsteihgut Waschgeschirre sind eine
Zierde des einfachen Schlafzimmers sowie
des eleganten Toilettentisches

Praktische moderne Formen mit feinen
Malereien u Goldkanten schon von 85 M an

C F Rifter Halle a
Leipzigerstrasse 90

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

G
c

hängigkeit 20 ve
Athen

Rom

Programm
durch

Mittelmeer Italien
verbinden die Vorteile einer Gesellschaftsreise mit vollständiger Unab

rschiedene Touren Abfahrt jede Woche Triest Kortfu
Konstantinopel Budapest I Kl 16 Tage M 580 inkl Hotel

Trinkgelder u Italienreise Luzern Mailand
eapel Capri Florenz Venedig München M 580 14tägige

Rivierareise Basel Nizza Basel M 275

Woltreisehureau Hartmann Köln

Genua

Wallraf
platz 7

Stadt Theater

in Halle a S
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Direkt Geh Hofrat M Rlehnrds

Freitag den 29 MärzSonder Vorſtellung b vollſtändig
aufgehobenem Abonnement

Unter künſtleriſcher Oberleitung
von

Prof Max Reinhardt Berlin
in der Originälausſtattung an
Dekorationen u Koſtümen und in
der Jnſzenierung des Münchener

Künſtler Theaters
Gaſtſpiel des Leipziger Corps de

ballet Enſembles
unter Leitung der Ballettmeiſterin

mma Grondona
Die Schöne Helena

Operette in 3 Abteilungen von
Meilhac und Halévy

Muſik von J Offenbach
Spielleitung Oberregiſſeur Hans
Werckmeiſter v Künſtler Theater

in München
Muſikaliſche Leitung

Eduard Mörike
J Abteilung Das Orakoel
II Abteilung Der Traum

III Abteilung Die Enttührung
Perſonen

amus Sohn Wilh Kayſer
Menelaus König

von Sparta K Stahlberg
Helena deſſen

Gemahlin Albine NagelAgamemnon König
der Könige K Kruthoffer

Klytamneſtra
deſſen Gemahlin M Brandow

Oreſtes beider
Sohn M HausmannPylades deſſen
Freund Hedwig MeinelKalchas Großaugur
des Jupiter Georg Thies

Achilles König
von Phtiolides Erik van Horſt

Ajax König vSalamis Paul JungkAjax II König v
Loerien Alfred Nicolai

Philocomus
Diener im Tem

e de S Emil enuthycles oſſer Max Linke
Bacchis Helenas
Vertraute Käti SalingLegeng Elſe ThieleParthenis Elſe Kerften
Geſpielinnen von Oreſtes und

ylades
Ein Sklave Ernſt Kuchen
Volk von Sparta Tänzerinnen

Bacchantinnen Sklaven
Die erſte und zweite Abteilung
ſpielt in Sparta die dritte in
Nauplia an den Ufern des Meeres

Ausſtattungsweſen Arthur
Harker München

Sämtliche Dekorationen Koſtüme
und Requiſiten ſind angefertigt
nach den Entwürfen v Profeſſor
Ernſt Stern vom Deutſchen The

ater in Berlin
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen
Anf 71 Uhr Ende 10 Uhr

Sonnabend den 30 März
195 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel

Martha
oder

Der Markt zu Richmond
Romantiſch komiſche Oper in

4 Akten v F v Flotow

am Weinhaus Broskowsk

reichhaltige Auswahl
nauserlesenst Delikatessen
a Port 50,60,75 85 u 100 Pf

Passaqe ſheoter
Licohtspielhnaus

Halle Leipzigerſtr 88
Programm Wechsel

jeden Mittwoch und Sonnabend
Beginn der Vorstellungon

Wochentags präciſe 4 Uhr
Sonn u Feſttag 3

Haibheer s Weinstube
Gr Ulrichstr 10 Hof Unks

Stadtküohe l Rangoes

Apollo Iüeate,

GaeeeeeDirektion Gustav Poller
Nur noch 4 Tage

Joh s
Iauſtige Bühne

Rieſen Lacherfolg

der tollen Novität

Sehleber

Schwank in 3 Akten

Der Gipfel der Komik

Tulpe
Jeden Donnerstag abend

Warmer Schinken mit
Mayonnaisensalat IJeden Freitag abend

Warme Schlachte
schüissel bestehend
aus Rot u Leberwurst
Woelifleiseh und Niere

in der Brühe 85Jeden Sonnabend abend
Bayrische Kalbshaxoe I

Jod hinne

J Bur nod heute und morden

Enormes Aufſehen er
J regt der neueſte Welt

ſchlager der berühmten
Nord Film geſellſchaft

Der Shre

ſah bebensclüt

Großes Sittendrama
in 3 Akten

Spieldauer 1 Stunde

Sophienstr I a Stadttheater
vorzügliche Küche

Inh Ernst Wilke

Weinhaus
Sehulze e Bürner

Freitag
Schlachtelest

M Fromme
Liebenauerſtraße 5

55 für
Mazzen Mazzeumehl ſowi

ſämtliche Kolonialwaren
Ia Weine Liköre feinſtes
Maſt Geflügel ſowie täglich
friſche Wurſtwaren empfiehlt

Jacobi Töpferplan 1

ſehr gut erhalten

nur Mark 900
Gr Ulrich8B DDöll r 33134

Salathestecke
aus bestem Horn preiswert bei

C F Ritter
Leipzigerstr 90

Sahnensehokolade
in Block und TafelForm
a Pfd Mk 20 empfiehlt

BreiCarlBooh Merten 1 Turm
und Leipzigerſtraße 61/62

Kleiderbürsten
beste Qualität von 90 Pf an

0 F RitterLeiprigersetr 90

Foch tolntrigel

über

Bru
Mag
werd

Mit
und

linie
mar
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